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Werner Kalinka: Hilfsfonds für soziale Härten gut
angenommen
 
Der mit 3 Millionen Euro im Frühjahr des Jahres ausgestattete Fonds für soziale
Härten, mit dem vor allem obdachlosen und wohnungssuchenden Bürgern wie den
Tafeln geholfen werden soll, ist gut angenommen worden. CDU-Sozialpolitiker
Werner Kalinka, der sich mit Landtagspräsident Klaus Schlie und der CDU-
Landtagsfraktion stark für das Projekt engagiert hatte, teilte mit, bislang seien 2,7 Mio.
Euro abgerufen worden.

Kalinka: „Menschen, die es schwer haben, benötigen gerade auch in dieser
zusätzlich belastenden Corona-Zeit unsere Unterstützung. Mit dem Fonds haben wir
ein wirksames Instrument der Hilfe geschaffen.“
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